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   Als ich neulich Orgel übte, betraten zwei Mädchen 

von etwa 14 Jahren die Kirche. Eine ganze Weile schau-

ten sie sich um, bis mir plötzlich eine von ihnen zurief: 

„Ist Jesus Gott?“   

   In meinem Kopf überschlugen sich Gedan-

ken zur Trinität und Wesensgleichheit 

gemischt mit meinen Fragen und 

Zweifeln. Ich nutzte das Hinabsteigen 

der Emporentreppe, um meine Ge-

danken zu ordnen. Es entwickelte 

sich ein sonderbares und unerwar-

tetes Gespräch mit den beiden 

Jugendlichen. Sie berichteten von 

Träumen mit christlichen Symbo-

len und stellten viele Fragen. Die-

ses ungewöhnliche Ereignis stimmte 

mich nachdenklich:   

   Warum fehlte mir der Mut, über 

meinen Glauben und meine Zweifel 

zu sprechen? Warum fiel es mir so 

schwer, Worte zu finden - verständliche Worte, keine 

theologischen Floskeln? Wie oft scheinen wir mit unse-

ren (religiösen) Überzeugungen vertraut - das Spre-

chen darüber ist uns jedoch fremd.   

   Paulus, dem wir den aktuellen Monatsspruchs ver-

danken, scheint mit dem Sprechen über den Glauben 

nicht das geringste Problem zu haben - im Gegenteil! 

Von der römischen Besatzung verhaftet, wurde Paulus 

vor König Agrippa zu einer Verteidigung aufgefordert. 

Nachdem er seine Zuhörer geschickt in ihren Sicht-

weisen abholt, erzählt Paulus von jener Begegnung, 

die ihm die Augen öffnete und seinem Leben eine 

neue Richtung gab. Kaum merklich wechselt Paulus 

seine Rolle vom Verteidiger zum Zeuge. Und das so 

voller Glaubhaftigkeit, dass sich König Agrippa beinahe 

selbst vom Christentum  überzeugen  lässt (Vers 28).  

   Neben Paulus gibt es zahlreiche Erzählungen wei-

terer mutiger Zeug/innen: Von Martin Luther,  der hier 

steht und nicht anders kann , bis hin zu zahllosen na-

menlosen Zeug/innen in diktatorischen Ländern wie 

China, Pakistan oder Syrien. Vielen waren die verhäng-

nisvollen Konsequenzen ihres Zeugnisses bewusst.   

   Die Frage der Anfechtenden lautete oft: Wie kann 

man Zeuge von etwas oder jemandem sein, das/

den man nicht persönlich beobachtet hat? Auch im 

Strafrecht ist diejenige Zeugin, die bei einem Ereig-

nis zugegen war. Die Bibel hingegen kennt breitere 

Bedeutungen des Wortes „Zeuge“: So wird im Alten 

Testament eine Säule als Zeugin Gottes und im Neuen 

Testament der Regen als Zeuge von Gottes Schöpfung 

beschrieben.    

  Wenn wir nun Zeug/innen unseres Glau-

bens sind, wie können wir diesen be-

zeugen? Paulus erzählt. Er erzählt seine 

Geschichte - und er steht buchstäblich 

voll und ganz dahinter: Er kann darauf 

zurückblicken. Sicher hätte Paulus in den 

dunklen Stunden des Gefängnisses seine 

Geschichte anders erzählt. Wie klingt 

unsere Geschichte, die unser Leben ge-

prägt oder verändert hat? Wie werde ich 

über die dunklen Stunden meines Lebens, 

über Verluste geliebter Personen in 10 Jah-

ren sprechen? Paulus stellt sich nicht als 

Superheld seiner Geschichte dar. Vielmehr 

geht es ihm um die  Hilfe , die er erfahren 

hat - trotz oder gerade in seiner aussichtslosen Lage. In 

einer Gesellschaft, die die Ideale der Eigenständigkeit 

und Unabhängigkeit schätzt, fällt es oft schwer, Hilfe 

anzunehmen. Noch schwerer ist es, die eigene Macht-

losigkeit anzuerkennen und zu bezeugen.   

   Nicht selten jedoch sind es gerade jene Momente 

absoluter Hoffnungslosigkeit, in denen sich uns eine 

Hand entgegenstreckt. Petrus, der im Wasser strau-

chelnd um Hilfe ruft und all seinen Mut und Stolz förm-

lich über Bord wirft, ergreift diese Hand. Und auch 

Paulus durfte von seiner Stärke erfahren, einer viel 

größeren Stärke zu vertrauen. In welchen Momenten 

konnten Sie dankbar eine ausgestreckte Hand anneh-

men?  

   Hilfe annehmen und Zeug/innen sein - beides ge-

hört nach Paulus zusammen. Erzählen wir unsere Ge-

schichten! Immer wieder neu, immer wieder anders, 

verschiedenen Menschen. Vielleicht auch Kirchenbe-

sucher/innen, die nicht nur Raum im Raum, sondern 

auch Raum im Gespräch suchen.  

   Eure Cosima Schreier

sich Gedan- beschriebe



Freud und Leid
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Bestattungen

  Vera Schade        Wenigensömmern  
  Gunnar Lange       Oestrich-Winkel  
  Inge Gabriel        Leubingen  

Trauung

am 31.05. in der St. Anna-Kirche Frohndorf

  Tino Junker und Sarah geb. Weinreich  

  ZUM GEBURTSTAG  

  Altwerden ist wie auf einen Berg steigen: 
 Je höher man steigt, desto mehr schwinden die Kräfte, 
 aber umso weiter sieht man.  
Ingmar Bergman

Allen Geburtstagskindern wünschen wir 
Gottes reichen Segen im Neuen Lebensjahr!

Sonntag, 14. September 12 - 18 Uhr,  Bonifatiuskirche Sömmerda

  Gleich zwei besondere Tage wollen gefeiert 
werden!   
  Feiern Sie mit und entdecken Sie den Raum 
der Bonifatiuskirche am Sonntag Nachmit-
tag.  
  Ihr kleiner Rundgang wird von Live-Musik 
unserer Orgel untermalt.   
  Wer gern noch mehr Interessantes über die 
Schätze und Geschichte unserer Kirche erfah-
ren möchte, darf sich gern um 14 Uhr oder 
17 Uhr einer Führung mit Ekkehart Fischer 
anschließen.   
  Auch unsere kleinsten Gäste kommen auf 
ihre Kosten: Alle Kinder sind herzlich zu einer   
  Kirchen-Entdeckungs-Tour mit Cosima Schreier   
  um 16 Uhr eingeladen.  

Tag des offenen Denkmals und Orgeltag
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Krabbel-Frühstück  SÖM Marktplatz 5  ab September
donnerstags     09:00-10:30 Uhr   

Kinderkirche    SÖM Marktplatz 5    ab September
dienstags      15:00-16:00 Uhr Klasse 1-3   wöchentlich
          16:00-17:00 Uhr Klasse 4-6   wöchentlich
donnerstags             15:00-16:00 Uhr Klasse 1-2   14tägig - im Rhythmus    
                        des Schwimmunterrichts der EGS
          16:00-17:00 Uhr Klasse 4-6   wöchentlich 

Konfirmanden   SÖM Marktplatz 5 
Freitag       29.08.  18:00-20:00 Uhr  mit Eltern         
           19.09.  16:00-20:00 Uhr, inkl. Abendessen        
             
Junge Gemeinde  SÖM Marktplatz 5
          nach Absprache 

Gesprächskreis     SÖM Anbau Petrikirche 
Dienstag      26.08.   30.09.      19:00 Uhr

Theologischer Gesprächsabend SÖM Anbau Petrikirche
Dienstag           02.09.       19:00 Uhr

Seniorennachmittage SÖM Marktplatz 5
          dienstags 14:00-16:00 Uhr
          02.09.  Lieder und Geschichten 
          09.09.  Andacht * Kaffee  
          16.09.  Andacht * Kaffee * Reisebericht  
          23.09.  Andacht * Kaffee
          30.09.     Andacht * Kaffee * Reisebericht 

Gemeindenachmittage 
Wenigensömmern Winterkirche 
Mittwoch            17.09.        14:00 Uhr 
Tunzenhausen   ehemaliges Feuerwehrhaus 
Dienstag            30.09.       14:00 Uhr
 

Kreativkreis für Erwachsene  SÖM Marktplatz 5
Handarbeiten, Malen und Basteln in Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen
Mittwoch      06.08.    20.08. 
          04.09.   17.09.      14:00 Uhr  
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  Musikalische Gruppen  

SÖM   Marktplatz 5
Spatzenchor                                donnerstags    14:30-15:00 Uhr      
Kinderchor „the colourkids “    montags          17:00-18:00 Uhr   

Jugendchor                                 mittwochs       18:00-19:00 Uhr   

Kantorei St. Bonifatius              donnerstags  19:30-21:00 Uhr    

Flötenkreis                                  nach Absprache  

(Ansprechpartner: Gottfried Steffen: gottfried.steffen@gmail.com)
Posaunenchor                              mittwochs     16:30-17.30 Uhr  

DAFÜR! 
heißt das Motto der diesjährigen Interkulturellen Woche in Sömmerda vom 21. bis 
zum 28. September. Sie ist mit ihrem 10-jährigen Bestehen gleichsam ein kleines Ju-
biläum. Dank dem Engagement der Beteiligten gibt es ein vielfältiges Programm von 
internationalen Speisen, Musik zum Mitmachen bis hin zu Alpakas zum Anfassen. Die 
Regionalgemeinde Sömmerda ist an 2 Veranstaltungen beteiligt, zu denen Sie beson-
ders herzlich eingeladen sind:

Eröffnungsgottesdienst der IKW 
mit Inga Chudalla, Cosima Schreier & IKW-Band
Donnerstag, 18. September um 15 Uhr vor der Bonifatiuskirche 

Wer hat Lust, bei der musikalischen Gestaltung des Gottesdienstes mitzumachen? Gemein-
sam wollen wir Lieder aus verschiedenen Ländern kennenlernen und musizieren! Wenn ihr 
mögt, bringt gern ein Musikinstrument mit - oder kommt einfach vorbei zum Schnuppern! 
Jede/r ist eingeladen, jedes Instrument ist willkommen. Falsche Töne gibt es nicht! 
Meldet euch einfach bei mir (Cosima Schreier 015905835455).
Wir treffen uns an folgenden Tagen immer von 18 - 19 Uhr im Gemeindehaus Markt 5, 
Sömmerda.

Montag, 15. September,
Dienstag, 16. September,
Mittwoch, 17. September

Just beat it - Wir trommeln Menschen zusammen!
Percussion-Workshop mit Joschka Wiebusch & Cosima Schreier 
Montag, 22. September, 16-18 Uhr

Euch erwarten fetzige Rhythmen aus verschiedenen Ländern zum Mitmachen! Ganz egal, 
wie alt ihr seid, wo ihr herkommt oder ob ihr Notenlesen könnt – alle sind eingeladen! Mit 
seiner schwungvollen Art gestaltet der Musikpädagoge Joschka Wiebusch eine kreative Jam-
Session für alle Altersgruppen. Natürlich gibt’s auch Snacks und Getränke. Kommt vorbei!



GKR-Wahl
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Am 28. September ist es soweit: Der neue Gemeindekirchenrat wird gewählt!
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, um die ehrenamtliche Arbeit in unserer 
Gemeinde auch in den nächsten Jahren auf eine gute Grundlage zu stellen.
Es ist wirklich ganz einfach: Spätestens Anfang September erhalten Sie Ihre Briefwahl-
unterlagen. Bitte füllen Sie diese entsprechend der beiliegenden Anleitung aus. Anschlie-
ßend können Sie den Brief bis zum 27.09. in den Wahlbriefkasten in Ihrem Ort werfen 
- auch dieser Ort ist in den Unterlagen angegeben - oder Sie geben ihn in Markt 5 in 
Sömmerda ab.  
Das Wahlbüro - Gemeindezentrum Markt 5 in Sömmerda - ist am Wahltag von 12:00 bis 
13:00 Uhr geöffnet. In dieser Zeit kann vor Ort gewählt werden, auch Wahlbriefe können 
noch bis 13:00 Uhr abgegeben werden.
  
Folgende Kandidaten stellen sich zur Wahl:
für Wundersleben:     Thomas Brüheim    Antje Fischer 
für Tunzenhausen:     Alfred Schmidt 
für Wenigensömmern:  Renate Rottleb    Stephanie Schieritz
für Leubingen/Stödten: Gabriele Bachmann Melanie Fischer   Ute Wagner
für Frohndorf:      Maria Mackrodt
für Sömmerda/ Schallenburg:  
           Susanne Barth    Anke Böcker     Kathrin Eichholz-Finger
           Sylvia Gose     Erdmuthe Gubelt   Mareen Preda  
           Kathrin Remitschka  Dr. Reinhard Rothe   Steffen Töppe
für Rohrborn:      Rosemarie Kanzler  Dr. Claudia Schinkel

Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben, Kandidaten zu finden oder die sich selbst 
haben aufstellen lassen!
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  Zum Glück der Gemeinde haben wir schnell 
eine Nachfolgerin für sie gefunden:   
Diana Vogler  wird ab dem 01.09.2025 die 
neue „gute Seele“ des Hauses sein! Darüber 
freuen wir uns sehr und wünschen ihr für 
den Start bei uns in der Gemeinde alles Gute 
und Gottes Segen für das Gelingen ihrer für 
uns alle wichtigen und wertvollen Arbeit und 
hoffen, dass dieser neue Besen bald zu uns 
gehört, wie der Name an der Tür!   

  Gemeinsam mit ihr wird noch ein anderer 
„neuer Besen“ ins Pfarrhaus im wahrsten 
Sinne des Wortes einziehen, denn eine neue 
Pfarrerin wird unser Team in der Regional-
gemeinde und im Religionsunterricht an 
den umliegenden Schulen bereichern. Wir 
freuen uns auf  Doreen Stelter , die am 
01.09.2025 ihren Dienst in Sömmerda antritt.   

  Im Gottesdienst am 28.09.2025 um   
  10:30 Uhr wird sie durch Superintendent   
  Andreas Berger in der Bonifatiuskirche feier-
lich eingeführt.   
  Herzliche Einladung dazu!   
  Mehr über unsere neue Pfarrerin lesen Sie 
von ihr selbst im nächsten Gemeindebrief.                                                                                                               
     Ihre Pfarrerin Inga Chudalla

NEUE BESEN KEHREN GUT…

…sagt man so. Dabei war uns der alte doch 
lieb und teuer und hat auch noch super 
funktioniert, denn Christel Schleising hat 
15 Jahre in und um das Gemeindezentrum 
am Marktplatz 5 für Ordnung und Sauber-
keit gesorgt. 
 Sicher keine einfache Aufgabe! Das Ge-
meindehaus ist schließlich ein gut besuch-
ter und vielfach genutzter Ort: ob eine der 
zahlreichen Kindergruppen der Gemeinde, 
die Senioren, die Chöre, die Schüler aus 
den umliegenden Schulen, die Kinder aus 
dem benachbarten Bonifatiuskindergar-
ten oder verschiedene Selbsthilfegruppen 

und auch sonst zahlreiche Nutzer: Sie alle 
freuen sich über ein gut gepflegtes und 
sauberes Haus – und hinterlassen natür-
licherweise ihrerseits wieder deutliche Nut-
zungsspuren. Das bleibt nicht aus. Und soll 
und muss es ja auch nicht, denn dafür und 
für vieles andere war Christel Schleising 
unermüdlich im Einsatz. Nun geht sie in 
ihren wohlverdienten Ruhestand. 
 Allen und gerade auch den Senioren, 
deren wöchentliche Treffen sie liebevoll 
vorbereitet und organisiert hat, wird sie 
fehlen.
 Wir sagen DANKE für so viele Jahre zu-
verlässige Arbeit in unserer Gemeinde!



Gottesdienste
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Sonntag, 03.08., 7. Sonntag nach Trinitatis

10:30 Stödten Unser lieben Frauen  Sommergottesdienst Diakonin Fritsche 

Dienstag, 05.08.  
14:00  Seniorentreff Straße der Einheit 17  Diakonin Fritsche
             
Samstag, 09.08.

10:00  SÖM St. Bonifatius       Pfarrerin Chudalla
    Schuleinführungs-Gottesdienst der Evangelischen Grundschule Team EGS 
       
Sonntag, 10.08., 8. Sonntag nach Trinitatis

10:30  SÖM St. Petri  Pfarrerin Chudalla

Montag, 11.08

10:00 SÖM St. Bonifatius Pfarrerin Chudalla
     Schuljahresanfangs-Gottesdienst der evangelischen Schulen 

Donnerstag, 14.08.

09:30 SÖM St. Bonifatius  Gottesdienst zum KiTa-Jahresstart Pfarrerin Chudalla
     
Freitag, 15.08.

10:00  Seniorenpark 'Am Mühlgraben'  Diakon Kasseckert
15:30 Seniorenresidenz 'Pro Seniore' Diakon Kasseckert

Sonntag, 17.08., 9. Sonntag nach Trinitatis

10:30 SÖM St. Bonifatius   Familiengottesdienst   Pfarrerin Chudalla
            mit Segnung zum Schuljahresbeginn  

Sonntag, 24.08., 10. Sonntag nach Trinitatis

10:30 SÖM St. Bonifatius     Pfarrerin Chudalla 

Sonntag, 31.08., 11. Sonntag nach Trinitatis

10:30   Wasserburg Heldrungen   Abschlussgottesdienst des Kreiskirchentags
Sie benötigen eine Mitfahrgelegenheit? Bitte melden Sie sich bis 29.08., 12:00 Uhr im
Gemeindebüro!                                             

Sonntag, 07.09., 12. Sonntag nach Trintitatis

09:30  Frohndorf St. Anna       Kirmesandacht Pfarrerin Stelter
10:30 SÖM St. Bonifatius Pfarrerin Stelter
 
Freitag, 12.09.,  

10:00  Seniorenpark 'Am Mühlgraben'  Diakon Kasseckert
15:30 Seniorenresidenz 'Pro Seniore' Diakon Kasseckert 
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Sonntag, 14.09., 13. Sonntag nach Trinitatis

10:30 SÖM St. Petri         Gottesdienst zur Kirchweih Pfarrerin Chudalla
14:00 Wenigensömmern St. Nicolai  Kirmesandacht Pfarrerin Chudalla 

Donnerstag, 18.09.

15:00 SÖM vor der Bonifatiuskirche    Pfarrerin Chudalla
          Gottesdienst zur Eröffnung der Interkulturellen Woche

Sonntag, 21.09., 14. Sonntag nach Trinitatis 

10:30 SÖM St. Bonifatius         Pfarrerin Stelter  

Sonntag, 28.09., 15. Sonntag nach Trinitatis

10:30 SÖM St. Bonifatius  Einführung von Pfarrerin Doreen Stelter Pfarrerin Chudalla
 Pfarrerin Stelter
 Superintendent Berger  
 
Sonntag, 05.10., Erntedank

09:00 Tunzenhausen St. Petri  Pfarrerin Stelter
10:30 SÖM St. Bonifatius  Pfarrerin Stelter

Offene Bonifatiuskirche SÖM

  jeden Samstag von 11:00-16:00 Uhr    

     

Ökumenisches Friedensgebet
   immer dienstags 18:00 Uhr  

         im  August :    Gemeindezentrum Kreuzkapelle  

         im  September :  Ev. Gemeindezentrum Markt 5  
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DIE SAITENGESCHICHTE -

Einladung zu einer besonderen 
Theateraufführung

Es waren einmal 6 Saiten, die alle sehr unter-
schiedlich waren und sich dennoch auf einem 
einzigen Instrument, einer Gitarre, befanden 
und ganz phantastisch in ihrer Unterschied-
lichkeit zusammen 
klangen. 
 Das war nicht 
gleich von Anfang 
an so und brachte 
so ein paar Annä-
herungsschwie-
rigkeiten mit sich, 
aber gut gestimmt 
konnte der Gitar-
renspieler ihr dann 
wunderbare Töne 
entlocken. 
 Diese schöne 
kleine Geschichte 
stammt aus der 
Feder des Lieder-
machers Reinhard 
Börner, der in 
unserer Gemeinde 
kein Unbekannter 
ist. 
 Die Geschichte 
hat das Team 
unseres Theater-
projektes dazu an-
geregt, in den Saiten die derzeit lebenden 
Generationen in ihrem Zusammenspiel zu 
betrachten und mit mehr als 30 Mitwirken-
den dazu Texte, Lieder und Musik zu erfin-
den. 
 In kleineren Workshops wurde über die 
Generationenfrage und Generationszu-
schreibungen nachgedacht, dazu Texte und 
Gedichte geschrieben und Musik kompo-
niert. 

 Die wunderbaren Ergebnisse dieser Work-
shops können Sie in einer einzigartigen The-
ateraufführung am 13.09.2025 um 17:00 
Uhr in der Petrikirche sehen: gemeinsam 
mit dem Erfinder der Geschichte wollen wir 
unsere eigenen Ideen und Gedanken dazu 
zu Gehör bringen und vor Augen führen – in-

dem wir alles zu-
sammengeführt 
als Theaterstück 
auf die Bühne 
bringen! 
 Finden Sie sich in 
ihrer Generation, 
wie sie von den 
Teilnehmern des 
Projektes darge-
stellt wird, wieder 
oder ist Ihnen ein 
anderer Ton nä-
her? 
 Kommen Sie vor-
bei und finden Sie 
es heraus, werden 
sie als Zuschauer 
Teil dieses Pro-
jektes, das schon 
jetzt viele Men-
schen aus den 
derzeit in unserer 
Welt agierenden 
Generationen zu-
sammengebracht 

hat: die Silent Generation, die Babyboomer, 
Generation X, Generation Y, Generation Z 

10 und über 80 Jahren freuen sich darauf! 
 Die Aufführung findet anlässlich des 340. 
Jahrestages der Kirchweih der St. Petri 
und Pauli – Kirche in Sömmerda statt! 
Herzliche Einladung! 
 Ihre Pfarrerin Inga Chudalla mit dem Team 
des Theaterprojektes



Kirchenmusik
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Mix deinen Sommercocktail - an der Orgel!

  Orgel-Entdecker-Tour für Kinder  
Samstag, 23. August 17 Uhr, Petrikirche Sömmerda

  Moment mal - Wie soll das denn gehen? Cocktails 
mixen - und dann auch noch mit einer Orgel? 
Und wie das geht! Vielleicht habt ihr schonmal 
die viieelen siilbernen Pfeifen gesehen oder euch 
gefragt, warum Orgeln überhaupt so groß sind. 
Gemeinsam wollen wir der Sache auf den Grund 
gehen und die vielen Möglichkeiten des Instru-
ments austesten. Ihr dürft ausprobieren, wie ihr 
mit der Orgel die besten Sommer-Sounds zu-
sammenmixen könnt. Und dann dürft ihr euch 
gaaaanz gemütlich in bequeme Liegestühle fal-
lenlassen und leckere Cocktails genießen. Und für 
die perfekte Stimmung spiele ich dazu eure Som-
mermusik auf der Orgel. Und das alles im Raum 
der Petrikirche! Ihr glaubt mir nicht? Dann kommt 
doch einfach vorbei! Und ja, natürlich dürfen eure 
Eltern mitkommen, wenn ihr es ihnen erlaubt :-) 
Ich jedenfalls freu mich schon riesig darauf!  

  Das Konzert ist Teil der Konzertreihe „Orgel-Sommer-Samstage“. Besuchen Sie gern die 
weiteren Orgelkonzerte im August, immer samstags um 19 Uhr.  

     Cosima Schreier



Kreiskirchentag/ Evangelische Grundschule
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Wir feiern Kreiskirchentag. Feiern Sie mit!
  Kreiskirchentag vom 29. - 31. August 2025   
  in Stolberg, Allstedt und Heldrungen  

  Vom 29. - 31. August findet unser Kreiskirchen-
tag statt. In Gottesdiensten, Podiumsdiskussio-
nen, Theater und Bibelarbeiten hören Sie von 
Thomas Müntzer, sehen, wie die Zeit damals 
war, und diskutieren, was Gerechtigkeit heute 
sein kann. Gäste wie Landrat André Schröder, 
Landesbischof Friedrich Kramer oder die Theo-
login Frau Dr. Margot Käßmann tragen zum 
vielfältigen Programm bei. Für Familien gibt es 
auf dem Markt der Möglichkeiten am Samstag 
tolle Angebote wie das Klettern an der Him-
melsleiter, Zauberkunst und Zirkus, Buchdruck 
wie zu Müntzers Zeiten.   

  Ein besonderes Highlight ist die  Uraufführung des Oratoriums „Solange ihr Tag habt“ 
von Christoph Reuter  am Samstag Abend. Es ist das Ergebnis eines gemeinsamen Chor-
projektes aller Chöre des Kirchenkreises Eisleben-Sömmerda! Insgesamt 300 Sängerinnen 
und Sänger proben seit Jahresbeginn das große Werk, das am  30. August um 19 Uhr  seine 
Premiere erlebt. Die musikalische Gesamtleitung übernimmt Martina Pohl.   

  Der  Abschlussgottesdienst am 31. August um 10.30 Uhr  wird von Friedrich Kramer geleitet 
und von allen Posaunenchören des Kirchenkreises musikalisch ausgestaltet. Der Gottesdienst 
findet auf der Wasserburg Heldrungen im Freien statt.  

  Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Kirchenkreises sowie auf den Flyern. 
https://www.kirchenkreis-eisleben-soemmerda.de/kreiskirchentag-2025/  

  Abenteuer, Abschied und Vorfreude  

  Kurz vor den Sommerferien war bei uns an der Evangeli-
schen Grundschule in Sömmerda noch einiges los:   
  Ein spannender Ausflug ins Wildkatzendorf, ein sonniger 
Tag im Freibad und gemeinsames Eisessen sorgten für 
viele fröhliche Momente und schöne Erinnerungen.  
  Mit der Zeugnisausgabe verabschieden wir unsere Viert-
klässler, die wir sehr vermissen werden – wir wünschen 
ihnen alles Gute auf ihrem weiteren Weg! Gleichzeitig 
freuen wir uns schon jetzt auf unsere neuen Erstkläss-
ler, die nach den Ferien mit Neugier und Freude starten 
werden.  
  Nun wünschen wir allen erholsame Sommerferien und 
einen gesegneten Start in das neue Schuljahr!    Loreen Juterzenka
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Eine Bootsfahrt die ist lustig, eine Bootsfahrt die ist…...nass!

  Das gilt zumindest im Falle der 
Schlauchbootstour, der Konfir-
manden vom 14. Juni Für die 25 
Teilnehmer ging es vom Kanu-Club 
aus mit Kleinbus und Auto direkt 
nach Straußfurt zur Einstiegsstelle.  

     Nach Belehrung und Einweisung begaben   
     wir uns auf eine dreistündige Tour.  

  Während unserer Bootsfahrt wurden   
  „anspruchsvolle“ Stromschnellen und   
  Engstellen gemeistert und miteinander   
  Gespräche geführt.  

  Aber auch der Spaß kam nicht zu kurz.  
  Am Abend gab es für die erschöpften 
und glücklichen Bootsfahrer ein leckeres 
Abendessen an der Petri-Kirche mit gemüt-
lichem Ausklang. Herzlichen Dank hierfür 
an die Eltern der Konfirmanden, die für das 
leibliche Wohl gesorgt haben!  
    Kathrin Eichholz-Finger
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KiBaSiWo 2025   

oder wie Kirche, Musik und Jugend zusam-

mengeht   
   Dass und wie Kirche mit Kindern und Jugend-
lichen zusammengeht, zeigen die Kinder-Bade-
und-Sing-Wochen.   
  In diesem Jahr ging es nach Halbe in  
  den Spreewald.   
   24 junge TeilnehmerInnen im Alter von 9 bis 
13 Jahren aus dem Kirchenkreis und darüber 
hinaus setzten gemeinsam mit dem Organisa-
tionsteam (Leitung Frau Christine Cremer, Inga 
Chudalla, Till Grünhagen), einem ehrenamtlichen 
Verpflegungsteam (Juliane Baumann, Kathrin 
Eichholz-Finger, Matthias Finger) sowie mit kräf-
tiger ehrenamtlicher Unterstützung durch ehe-
malige Teilnehmer (Tabea, Meta, Ronja, Maleen, 
Nathan und Josua) 
in einem Zeitfens-
ter von Samstag, 
29. Juni bis zum 5. 
Juli die Umsetzung 
des Schul-Musicals 
„Kwela, Kwela“ in 
die Tat um.   
   Das Musical 
handelt von feh-
lendem Wasser, dem Zusammenhalt in einer Ge-
meinschaft und dem Finden von Kompromissen  
  bei unterschiedlichen Interessen.  
  Wofür sich Schulen ein Jahr Zeit nehmen, stan-
den effektiv vier Arbeitstage zur Verfügung. Eine 
gute Organisation, motivierte Kinder und eine 
Menge Enthusiasmus und Engagement ließen 
die Zeit im Flug vergehen und eine wunderbare 
Musik entstehen.   
   Neben dem Einstudieren der Chorstücke  
  waren noch Requisiten zu basteln, Solo-Stücke 
zu üben und instrumentale Teile zu bearbeiten.  
   Außerdem waren Badezeiten wahrzunehmen, 
ein Besuch in Berlin zu absolvieren und Gemein-
schaft zu pflegen (Flöhe hüten ist leichter!).  
   Es waren lange Arbeitstage für die Kinder und 
noch längerer Arbeitstage für die Organisatoren, 
das Verpflegungsteam und die Helfer.  
   Zur Generalprobe am Freitag fügte sich das 

Stück bereits (fast ganz gut) zusammen. Am 
Samstag Nachmittag konnte in Kölleda das gut 
besuchte Musical in der dankenswerterweise 
bereits vorbereiteten Kirche aufgeführt werden.  
  Stolze Kinderaugen und -ohren erhielten zum 
Lohn anhaltenden Applaus und die Helfer und 
Mitorganisatoren - der Tradition folgend - je-

weils eineFlasche Multivitaminsaft, als Energie-
spender für die Zeit bis zum nächsten Mal.   
   Freundschaften sind gepflegt worden oder 
entstanden. Verabredungen für das nächste Jahr 
wurden ausgesprochen. Wieder einmal hat es 
sich bestätigt, dass gut gemachte Singfreizeiten 
mehr sind als die Stimmen  
  ihrer einzelnen Teilnehmer: Sie klingen in den 
Teilnehmern lange nach.  
   Wir freuen uns auf das nächste Jahr und wün-
schen allen TeilnehmerInnen, den Schwung aus 
der Singewoche in den Alltag so lange wie mög-
lich mitzunehmen und andere davon zu begeis-
tern.   
   Herzlichen Dank an „Alldie“ (Alle, welche das 
Projekt möglich gemacht haben).  
   Matthias Finger
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 Kleine Hände - große Begeisterung!

So konnten Kids aus dem Bonifatiuskindergarten, der Kinderkirche sowie Schulklassen 
das faszinierende Instrument Orgel spielerisch kennenlernen. Teamgeist, Ausdauer und 
Fingerspitzengefühl waren da gefragt. Natürlich wollte die Mini-Orgel am Ende auch 
bespielt werden - nicht ohne dabei den Blaseblag kräftig zu treten!
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Pfarrerin Inga Chudalla                                                         
Pfarrstelle Sömmerda / Gemeindepädagogik        Tel. 0177 2146341     

  Straße nach Kölleda 11, 99610 Leubingen           inga.chudalla@ekmd.de      

     Sprechzeit nach Vereinbarung                  

Pfarrerin Doreen Stelter   (ab September)
Pfarrstelle Sömmerda     Tel. 0151 20754989  

      doreen.stelter@ekmd.de  

Kirchenmusikerin Cosima Schreier                                                    
Lange Straße 15, 99610 Sömmerda     Tel. 01590 5835455    

                                cosima.schreier@ekmd.de   

Diakon Kay Kasseckert          
Seniorenheime     Tel. 01590 6405988  

     kay.kasseckert@kk-e-s.de  

GEMEINDEBÜRO
  Ulrike Seltmann                   Tel. 03634 6906968  

  Marktplatz 5, 99610 Sömmerda                 ev.rg-soemmerda@gmx.de   

Öffnungszeiten:

 Dienstag-Donnerstag    10:00-12:00 Uhr  und nach Absprache  

Christliche Kindereinrichtung „St. Bonifatius“
  Nicolaus-von-Dreyse-Str. 7, 99610 Sömmerda   Tel. 03634 3185-320             

Evangelische Grundschule
  Lucas-Cranach-Straße 20a, 99610 Sömmerda   Tel. 03634 6929830  

                 info@evangelische-grundschule-soemmerda.de   

Weltladen LOCODEMU    
  Marktplatz 23, 99610 Sömmerda  

  Mittwoch bis Freitag    10:00–18:00 Uhr  

  Samstag        14:00–17:00 Uhr  

Kontoverbindung
  Evangelische Regionalgemeinde Sömmerda  
  Kyffhäusersparkasse, IBAN:  DE17 8205 5000 3400 0036 10 , BIC:  HELADEF1KYF
  Auf dieses Konto können SPENDEN und der GEMEINDEBEITRAG eingezahlt werden.  

Gemeindebriefredaktion

  Inga Chudalla, Sylvia Gose, Cosima Schreier, Ulrike Seltmann  

  Druck: Gemeindebriefdruckerei  

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 10.09.2025


